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Vorstellung Ergebnisse 
Potentialanalyse Gemeinde Heidenrod
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Voranalyse der Flächen

Anwendung des Kriterienkatalogs

Detailabstimmung mit Gemeinde

Ausweisung der Eignungsgebiete

Potentialanalyse Freiflächen-Photovoltaikanlagen (FFPVA) Gemeinde 
Heidenrod

abschließende 
Potentialanalyse (Bericht)

1



• Identifikation potentiell geeigneter Flächen durch
heranziehen einer Vielzahl diverser Geodaten

• Anwendung Siedlungsabstand 200 m

• Berücksichtigung Schutzgebiete

• Ergebnis ist eine Vielzahl größerer und kleiner
Projektgebiete im gesamten Gemeindegebiet verteilt

Voranalyse der Flächen
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• Gesamtpotentialfläche max. 1,5 % der landwirtschaftlichen Fläche 

des Gemeindegebietes

• keine Vorranggebiete anderer Nutzungen

• keine wesentlichen optischen oder reflektionsbedingten Störungen

• Bodenpunkte im Durchschnitt nicht höher als 40

• keine Schutzgebiete

• keine Wasserschutzzonen I & II

• landwirtschaftlich benachteiligte Fläche

• unwirtschaftliche Restflächen vermeiden

• südlich von Ortslagen

• vorbelastete Umgebung

Anwendung des Kriterienkatalogs
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• max. +/- 50 Hektar der gesamten landwirtschaftlichen Fläche

• Bodenpunkte im Durchschnitt nicht höher als 35

• ca. 200 m Siedlungsabstand

• Mindestleistung pro Fläche ca. 25 MWp (aufgrund 
Netzanschlussproblematik)

• Vermeidung übermäßiger Versiegelung und Konzentration von 
erneuerbaren Energieanlagen

• 5 geeignete Potentialgebiete identifiziert (Laufenselden I + II, 
Huppert, Springen, Wisper)

Detailabstimmung mit Gemeinde
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Laufenselden I

• südlich von Laufenselden an L3031

• 20,5 ha groß

• Trotz Lage im Vorranggebiet für LW ist die Fläche aufgrund
des geringen gewichteten Mittelwertes der Bodenpunkte
(deutlich unter geforderter Obergrenze) für die Nutzung
für FFPVA geeignet

Ausweisung der Eignungsgebiete  
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Huppert

• südöstlich von Huppert

• 5,9 ha groß + potentielle Erweiterungsfläche (blau)

• LIMES Verlauf→ 30 m Abstandskorridor

• Vorbelastung durch L3455

Ausweisung der Eignungsgebiete  
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Springen

• südlich von Springen 

• 27,3 ha groß 

• Vorbelastung durch Windenergieanlagen (Waldabstände, 
Schattenbereiche)

Ausweisung der Eignungsgebiete
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Wisper Laufenselden II

• beide Flächen jeweils ca. 2 ha groß→ Einspeisung in
vorhandene Mittelspannung möglich

Ausweisung der Eignungsgebiete – Wisper und Laufenselden II
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Haben Sie noch Fragen?
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